
  
 
 
 
 

Antrag auf Wiederverschließung von Pflanzkartoffeln 
 
Antragsteller:  ________________________________________________________________  
 
Anschrift:  _______________________________________________________________________  
 (Stempel) 

1. Angaben zur Originalpartie: (alle Felder ausfüllen) 
 
Sorte:  _________________________  Kategorie:  ____________________  
 
Anerkennungs-Nr.:  _________________________  
 
Verschließung (Monat, Jahr): ____________________  Angegebene Sortierung:  ___________________ mm 
 
Angegebenes Gewicht der Packung: _____________ kg Erntejahr:  ____________________  
 
Erzeugerland:  _____________________________  Zusätzliche Angaben:  ____________________  
 
Gesamtumfang der Originalpartie: _______________ dt  ____________________________________ 
  
 
War/en die Packung/en nach den Vorschriften des Saatgutverkehrsgesetzes verschlossen:     ja/nein* 
 
Entplombung durch Plombeur:    ja/nein* 
 
Wenn „nein“ – Begründung:  ____________________________________________________________________  
 
Hinweis: Wenn die Originalpartie nicht amtlich verschlossen war, erfolgt keine Wiederverschließung durch den 
Plombeur. Die Verteilung dieser Ware verstößt dann gegen das Saatgutverkehrsgesetz und ist bußgeldbewehrt. 
 
Lieferant der Partie:  ________________________________________________________________________  
 
Lieferdatum:  ______________________  Lieferschein/Rechnungs-Nr.:  ____________________  
 
 

2. Angaben zur Wiederverschließung: 
 
Grund der Wiederverschließung:  ___________________________________________________________  
 
Datum der Wiederverschließung:  _______________________________ (auf Etikett angeben) 
 
Werden die Original- oder neue Etiketten verwendet: neue/ alte-Original* 
 
Wiederverschließungsnummer:  DE09 __- ______________ ____________W  (auf Etikett angeben) 
 
Menge der wiederverschlossenen Gesamtpartie:  ________________________ dt (kann von Originalpartie abweichen) 
(Einzelempfänger siehe zugehörige Liste) 
 
Zur Beachtung: Ein Big Bag darf nur nach vorhergehender intensiver Reinigung und Desinfektion nur vom gleichen 
Bezieher mehrmals verwendet werden, da eine Übertragung von Krankheiten durch die Packung nicht auszuschließen ist. 
Empfängerkisten und –fahrzeuge usw. müssen ebenfalls –auch aus Produkthaftungsgründen, besonders aber im Interesse 
des Abgebers- vor der Befüllung gereinigt sein. Die Bakterien können bis zu einem Jahr an Verpackungswänden überleben. 
 
Auf den Etiketten für die Verschließung von Großbehältnissen muss das tatsächliche Gewicht eingetragen werden. 
Dies kann auch handschriftlich –unverwischbar- erfolgen. Für das Eintragen und die Richtigkeit auf dem Etikett ist 
die abgebende Firma verantwortlich. In Ausnahmefällen können auf dem Etikett weitere handschriftliche Eintrag-
ungen enthalten sein, wenn diese durch den Plombeur auf der Rückseite des Etiketts durch Stempel und Unter-
schrift bestätigt werden.    Seit dem 01.07.2019 dürfen nur mehr Etiketten mit amtlicher Seriennummer verwendet werden. 
 
 
 _______________________________________________  
Ort und Datum der Wiederverschließung: 
 
 
 
 ___________________________________________   ______________________________________  
 Stempel und Unterschrift des Plombeurs Stempel und Unterschrift des Antragstellers 
 * nichtzutreffendes bitte streichen 

AELF Rosenheim, Sachgebiet L 2.3P Landnutzung 
Prinzregentenstr. 39, 83022 Rosenheim 
Tel.: 08031 / 3004-1301, Fax: 08031 / 3004-1599 

Erzeugerring für Pflanzenbau Südbayern e.V. 
Wolfshof 7a, 86558 Hohenwart 
Tel.: 08443 / 9177-0, Fax: 08443 / 9177-199 
EMail: zentrale@er-suedbayern.de 


